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Motion Gmur-Schonenberger Andrea.
Aufhebung des Moratoriums
far neue "Jugend und Sport"-Sportarten

Motion Gmur-Schénenberger Andrea.
Levée du moratoire sur de nouvelles
disciplines sportives soutenues

par "Jeunesse et Sport"

CHRONOLOGIE

NATIONALRAT/CONSEIL NATIONAL 21.09.17
STANDERAT/CONSEIL DES ETATS 06.03.18

Antrag der Kommission
Annahme der modifizierten Motion

Proposition de la commission
Adopter la motion modifiée

Prasidentin (Keller-Sutter Karin, Présidentin): Sie haben einen schriftlichen Bericht der Kommission erhalten.
Die Kommission beantragt mit 11 zu 0 Stimmen bei 1 Enthaltung, die Motion gemass ihrem Anderungsantrag
in Ziffer 4 des Berichtes anzunehmen.

Eder Joachim (RL, ZG), fir die Kommission: Die Kommission fiir Wissenschaft, Bildung und Kultur hat an ihrer
Sitzung vom 13. Februar 2018 die von Nationalratin Andrea Gmur-Schdnenberger am 16. Juni 2017 einge-
reichte und vom Nationalrat am 21. September 2017 mit 133 zu 37 Stimmen bei

AB 2018 S113/BO 2018 E 113

12 Enthaltungen angenommene Motion vorberaten. Wie Sie dem Kommissionsbericht unter Ziffer 2 entneh-
men kdnnen, lehnt der Bundesrat diese Motion ab. Die Begriindung lautet zusammengefasst wie folgt: Bei
einer Reduktion des Funktionskredits stehen die minimal erforderlichen Personal- und Sachmittel fir die Ent-
wicklung und den Betrieb neuer Sportarten nicht mehr zur Verfigung.

Unsere Kommission misst dem Programm "Jugend und Sport" grosse Bedeutung bei, da es der Sportférderung
dient und die Jugendlichen in den verschiedensten Sportarten schult. Derzeit befinden sich zwei Sportarten
auf der Warteliste, welche die Voraussetzungen fir eine Aufnahme ins Programm erfullen: American Football
und asiatische Kampfklinste, die nicht auf einen K. 0. des Gegenlbers abzielen. Vor dem Hintergrund, dass
die Aufnahme neuer Sportarten haushaltneutral zu erfolgen hat, ist die Kommission der Ansicht, dass das
Moratorium, welches 2009 als Teil der Massnahmen im Zusammenhang mit der Uberpriifung der Aufgaben
des Bundes verhangt wurde, seine Berechtigung verloren hat. Aus diesem Grund unterstitzt sie das Moti-
onsanliegen. Allerdings spricht sie sich flr eine Anpassung des Motionstextes aus, um der Verwaltung mehr
Handlungsspielraum einzurdumen.

Die von der Motionérin vorgeschlagene Finanzierungslésung wiirde namlich zu Problemen fihren. Eine Um-
schichtung der Mittel aus dem Funktionskredit in den Subventionskredit hatte zur Folge, dass das Bundesamt
fir Sport die bisherigen Basisleistungen zugunsten heutiger "Jugend und Sport"-Sportarten reduzieren mus-
ste. Nach Ansicht unserer Kommission darf dies aber nicht sein. Die traditionellen Sportarten dirfen wegen
der Aufhebung des Moratoriums nicht bestraft werden.

Mit 11 zu 0 Stimmen bei 1 Enthaltung beantragt lhnen die Kommission deshalb, die Motion mit folgender
Anderung anzunehmen. Ich lese Ihnen den ganzen Motionstext vor: "Der Bundesrat wird beauftragt, die 'Ju-
gend und Sport'-Rechtsgrundlagen so anzupassen, dass das seit 2009 geltende Moratorium fir neue 'Jugend
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und Sport'-Sportarten aufgehoben werden kann. Fir bisher unterstiitzte Sportarten, insbesondere Kleinst-
sportarten, soll grundsétzlich Besitzstandwahrung gelten." Jetzt kommt der neue Satz: "Die Aufnahme neuer
Sportarten soll haushaltneutral erfolgen.” So weit der abgeanderte Text der Motion.

Ich bitte Sie, die Motion in ihrer gednderten Fassung anzunehmen. Ich gehe davon aus, dass der Bundesrat
dieser Fassung zustimmen kann.

Parmelin Guy, conseiller fédéral: Nous nous rallions a la formulation modifiée de la motion. Monsieur Eder a
trés bien décrit la "perversité" du mécanisme financier qui aurait résulté de la mise en oeuvre de la motion
dans sa teneur initiale. Selon le texte modifié, nous apportons la solution au probleme de l'intégration de
nouvelles disciplines sportives. Ce mécanisme de financement, tel qu'il était prévu initialement, était vraiment
trés contre-productif. Il aurait entrainé une réduction des prestations de base de I'Office fédéral du sport et
aurait en définitive porté atteinte a I'ensemble du systéme "Jeunesse et Sport".

Monsieur Eder, je vous remercie d'avoir trouvé la "formulation miracle" qui permet de garder I'essentiel de la
teneur de la motion afin que celle-ci puisse étre acceptée avec un texte modifié. Je ne vais pas refaire le débat,
vous l'avez trés bien résumé.

Angenommen — Adopté

(% 30.05.2018 2/2


https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/amtliches-bulletin/amtliches-bulletin-die-verhandlungen?SubjectId=42629

	Ergänzung / Complément
	Eder Joachim
	Parmelin Guy
	Ergänzung / Complément

